
mirden etwa 20 Bi»
t an einem größeren

Wie es heißt, sind

onsweskn Anlaß zu
Aandelsiiiinister eine
mulchens im Abge-
dic Art und Weise

au , indem dabei die
nd hochgestellte der¬
selben nicht anöüben,
sthschafteii abtrclen.
j von feiner Seite
vurs der unrecht,nä-
hcimrath Wagner
-klage durch amtliche
-laSter gibt es Ver-
:c Aktien, Verkäufe
vechsel zwischen Di-
Scheiuak-ionäre und
bng , daß nicht nur
nucn des Bankapi-
cu Antrag auf Ein-
umissicn, an, de»
hung dieses Antrags
mmtliche Akinistern
uiz einer ans zwei
orsitz des Scehand-
rsnchnugscommission
je zwei Mitglieder

tcn der Commission
issiouSbcrichte s. Z.
Oer Laskcr'sche Än»
ssiou wurde iu der
) vom r-ntragsteller,
lefriedigeude» Erklä-
Daö Abgeordneten-
tzlicde: des Hauses
hlen. Dies« Wahl

über die Wahl dcS
ahl des zweiten Ab-

:r Journal " meldet:
nabirchtige die Funk-
erbotcs der Staals-
undeSralh der Gen-
od über die Schwel¬
lte noch Fernex in

tliche Blatt meldet,
und Navarra durch
das Dekret, welche»

neu gehen der neuen
ster wird einen Ge-
oclegcn und zugleich
.inen Entwurf eine»
sei, hätte . — Wie
— In der Natio-

ich einer bezüglichen
Angegangenen Ver¬

fresse der Nkpublick

l Castelar 's an die
e Republik nicht in
berlegter Absicht be-

Loyalität und den
volle Gerechtigkeit

, die stolze Abnei-
Nation zu besiegen,
an erfolgt ; die ge-
! die Nutze aufrecht
iter Spaniens , den
arantien der Erhal¬
ten den friedlichsten
Spaniens auf , die

rmee zu zerstreuen;
welche, weil sieauS

ifreä t zu er halten.
terhallungst 'latts .)

^ < »,» » W»ch«vdt «tr
eNchtinl wöchentlich orci-
mal : Kienß »i , Aonaer »-
t» ; u. Aamsta ». Der
SamfiagSnummcr wird
ein UntcrhaltungSblatt

beigegeben . Abonne¬
ment «Preis halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Ist . 30kr.

Ars . 21.

lZ z

Amts - und InLellrgerrMaLt für den Kezirk.

Samstag , den 22 . Februar

Für Talw  abonnirt
man bei derRedactiom
auswärt « bei den NK

^ten oder der nächstße,
^ lcgenen Poststelle.

Die ErnrückungSae»
bühr beträgt L kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

1»73.
- r - r . ^ - - - - - - --

KrvNiche Wrkanntm»ch«nge«.
Calw.  Die Ortsvorstehcr

werden aufgefordert , innerhalb 8 Tagen hierher anzuzeigen,
1) wie viele Gemeindebeschlüsse im Jahr 1872

a) zur oberamtlichen Genehmigung,
b) zur hol eren Genehmigung , und

2) wie viele Beschlüsse der Stiftungskollegien  in dem gleichen Jahre
s) zur Genehmigung des gemeinschaftlichen Oberamts,
b) zur Genehmigung der Kreisregierung

vorgelegt worden sind.
Den 20 . Febr . 1873.

Gültlingen,
GerichtsbezirlS Nagold.
Gläubiger - Ausruf.

Die Unterzeichneten Stellen wurden vom
K. Oberamtsgericht Nagold mit dem Ver¬
suche der außergerichtlichen Erledigung des
Schuldenwescns d. Ehefrau  des Car ! Fried¬
rich Weiß,  früheren Besitzers der unteren
Papiermühle bei Gültlingen , zur Zeit in
Calw sich aushaltend , Louise geb. Barth,
beauftragt . -

Es werden nun Alle diejenigen , welche''
arr die Ehefrau  desrc . Weiß  einen An¬
spruch zu machen haben , anfgefordert , den¬
selben

bi«»e» zwo «zig Tage»
— von heute an — >

bei dem K. Am tsnotariat Wildberg,  münd - §
lich oder schriftlich Hellend zu machen, wid-
rigenfalls sie bei der Schulde „-Bereinigung
unberücksichtigt bleiben würden.

Am 19. Febr . 1873.
K. Amtsnotariat und Gemeinderalh.

Wildberg . Gültlingen
vät . Amtsnotar

D rescher.

^ Calw.

Warnung!
Nach Reichsstrafgesetzbuch § . 366 Ziff . 8

wird , wer nach einer öffentlichen Straße
oder nach Orten hinaus , wo Menschen zu
verkehren pflegen, Sachen , durch deren Um¬
stürzen oder Herabfallen Jemand beschädigt;
werden kann, ohne gehörige Befestigung aus- ;
stellt oder aufhängt , oder Sachen auf eine,
Weise ausgießt oder auswirst , daß dadurch!
die Vorübergehenden beschädigt oder ver- ?
unreinigt werden können , mit einer Geld - :
strafe bis zu zwanzig Thalern oder mit!
Haft bis zu 14 Tagen belegt . !

Diese Gesetzes-Bestimmung wird der!
Einwohnersci aft in Erinnerung gebracht.

Stadtschultheißenamt . ?
Haffner , A -V.

Calw.

Liegenschaft  s-
Verlkcigerung j

am Montag,  den 24 . Febr . 1873,
Vormittags 9 Uhr:

1) Aus der Verlassenschaftsmasse des
OberamtSthierarzts Stohrer,:

Ein zweistockigtes Wohnhaus mit
WM Scheuerntenne und gewölbtem Kel-
WÄ-M ler , sowie Schiidwirthschastsgerech-

tigkeit zur Rose (letzter Aufstreich) .
2) Dem August H a m m e r , Bürstenma¬

cher. gehörig:
t 1/, Morgen 2,3 Ruthen Gemüse - und

Baumgarten mit Häuschen , am Ka¬
pellenberg ( letzter Ausstreich) .

An demselben Tage
Vormittags -̂ 41 Uhr:

3) Dem Rothgerber Carl Wolpolt
gehörig:

Ein zweistockigtes Wohnhaus mit zwei-
stockigtem Hintergebäude und l/gMrgn.
8,4 Rthn . Hofraum und Garten , in
der Badgaffe.

4) Der Jakob Bozen Hardt,  Bäckers
Wittwe , gehörig:

'Vs an einem zweistockigten Wohnhaus
mit 44,2 Rthn . Garten beim Haus

im Haaggäßle.
Rathsschreiberei.

Haffner.
Calw.

Haus- L Garten-
Verkauf.

Aus der Gantmaffe des Schreindrs
August Roller  dahier kommt am

Montag,  den 10. März 1873,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus zur Versteigerung:
13.6 Rthn . ein dreistockigtes Wohnhaus

mit Brettermagazin.
1,6 Rthn . Hol .hütte,
0 .5, Rthn . Hofraum nördlich . -
0.9 Rthn.  Winkel südlich, i

16.6 Rthn im Zwinger , neben Mathilde!
Linkenheil und Waldschütz i
Zipperer.

Brandvers .-Anschlag 6000 st.
Vs Mrgn . 32,8 Rthn . Gras - und Baum - ;

garten im Zwinger hinter dem;
HauS.

Anschlag von Haus und Garten 5000 st. ,
An gekauft zu 4500 st.

Rathsschreiberei.
Hakiner.

K. Oberamt.

_ __ _ Doll.  ^
Calw.

Mmandplatz - Verkauf.
Gemäß Beschlusses der büxgerlicheu'

Collegien kommt der zu 50 fl. angekäüfte
Allmaudpl -' tz am Schießberg , unter dem
Horlacher 'schen Garten Vg Mrgn . 8,5 Rthn.
im Meß haltend , am

Montag  den 24 . Februar 1873,
Mittags 12 Uhr,

zu einmaliger Versteigerung . Nachgebote
sind ausgeschloffen.

Rathsschreiberci.
Haffner.

! Calw.

Verpachtung.
> Nächsten Dienstag,  den 25 . dieß.
, Vormittags 11 Uhr,
/ wird aus dem Rathhaus der städtische Auf¬
füllplatz an der Bahnhosstraße (Vs Mgn.
2.5 Rthn . im Meß) wieder auf 3 Jahre im
Aufstreich verpachtet.

Stadtpflege.
- Hayd.

Gechingen.

Holz - und Stangen-
Vmanf.

Die Gemeinde verkauft
Mittwoch,  den 26 . Febr .,

! Morgens 9 Uhr:
2675 Floßwieden von 2 —3 M . lang,

818 ,, „ 3 5 „ „
1300 Stangen „ 3 —5 „ „
1730 ^ fl 5 7 „ „

550 „ „ ? 9 „ „
16 Stämme Langholz mit 33,32 Festm.

von 13 —20 M . lang und 27—
> 52 Centim . mittleren : Durch»
! meffer, 17—39 Centim . Ablaß;
i 23 Rm . buchene,
i 10 Rm . tannene Scheiter,
: 363 St . buchene,

346 St . tannene Wellen.
Donnerstag,  den 27 . Febr . :

23,34 Festm. buchenes Langholz , wo¬
runter 3 Rauhbuchen von 3 bi»
6 M . lang und 32 —73 Centim.
mittlerem Durchmesser , astfrei,

115 Rm . buchenes Scheiterholz.
1292 St . buchene Wellen,
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Bemerkt wird , daß Gelegenheit geboten
ist. weiteres buchenes Scheiterholz von den
Bürgern zu erwerben und daß die Abfuhr
günstig ist.

Gemeinderath.

Holzbronn.

H stI;-Verkauf.
Am Dienstag,  den 25 . Febr .,

werden
56 Stück tannene Langholzstämme und

Klötze, 50 Festm.
haltend , verkauft , wozu Liebhaber eingela«
den werden.

Zusammenkunft Vormittags 10 Nhr
auf hiesigem Rathhaus.

Den 17 . Februar 1873.
Gemeinderath.

O b e r r i e d.

Warnung vor Borgen.
Es wird Jedermann gewarnt , dem Jo¬

hannes Lorch er , gewesenen Bauer in
Speßhardt , 'etwas anzuborgen , da von
Seiten der Ortsbehörde : keine ZahlungS-
Hilfe geleistet werden kann.

Den 21 . Februar 1873.
Schultheißenamt.

B a i e r.

Privat -Anzeißen.
S « S 8 : S -S » H » -S « : :» N « :-2 S

C a t w. T
^ Nächsten Sonnta  g , den 23 . Febr .,^
d Morgens 8 Uhr , d

katholischer Gottesdienst.»
;rs » Ä-s :Ä- -)l-

Aufforderung.
Mit dem Einzug der Geschäfts -Aus-

stände des Herrn Apotheker Rut Hardt
beauftragt , ersuche ich die Schuldner des¬
selben , ihre Schuldigkeiten in gef. Bälde
an mich entrichten zu wollen.

Verwaltuugs -Aktuar
Ziegler.

empfiehlt

Gute

Kochsalz
in Säcken von 2 Centnern

fackfrei ä fl . 8 . 36.

E . Georg « .
Calw.

Bienenstöcke
hat zu verkaufen j

I . Carle,  Kleemeister.

Futter - u.Fnhi werk- rc
Verkauf.

Unterzeichneter verkauft am
Matthiasskiertag , d. 24 . Febr ., Nachm. 1 Uhr,
A circa 40 Clr . gut eingebrachtcs Heu

und Oehmd , zwei bereit « noch neue
Roßgeschirre und einen starken zwei-
spännigen Wagen mit eisernen Achsen.

Christoph Wacker
in Holzbronn.

Am nächsten Montag,  den 24 . Febr ., findet nn Gast¬
hof zum Rößle  ein

Fastnachtskränzchen
statt , wozu die Mitglieder mit ihren Frauen und Töchtern
eingeladen werden . Anfang -um .7 Uhr.

Nichtmitglieder können gegen 30 kr. Entree eingeführt
—werde».

Der Ausschuß

Calw.

mladuKH.
Auf Sonntag , den 23 . Februar,

laden wir Freunde und Bekannte in unser elterliches Haus - Gasthaus
zum Engel — zu einem guten Glas Wein ein.

VMLsIm LL83.
Us-ris, §sd. Lon3.iL.

Zur Nachfeier unserer Hochzeit erlauben wir uns hiemit Freunde und
Bekannte auf

Montag, den 24. d. Mts.,
in das Gasthaus zur

höslichst einzuladen.
Calw,  22 . Februar 1873.

Zeichenlrhrer vluKslLllKör
nebst Frau.

Calw.

Zu unserer Hochzeit, welche wir
Dienstag, den 25. Februar,

im Gasthaus zum Hirsch  dahier feiern , erlauben wir uns unsere Freunde
und Bekannte voll Stadt und Land freundlichst einzuladen.

La-rl TssiämLisr.
'Wildölminö Uo-isr.

W i l d b e r g.

Anwesen-Verkauf.
Unterzeichneter ist gesonnen , sein im Jahr l86 !1 neuerbautcs 2stockiges

4 «» ! - Wohnhaus , mit gut eingerichteter Bäckerei und Speisewirthschaft ans freier
Hand zu verkaufen . Das Haus ist in bester Lage der Stadt auf dem
Marktplatz und emhält 12 schöne Zimmer und 2 Kuchen, unter dem Dach

schöne Kammern und eine große Bühne , einen Anbau mit Stallung und unter dem Hau«
3 gute Keller ; auch hinter dem Haus einen schönen (starten . Liebhaber können täg¬
lich Einsicht davon nehmen und einen Kauf mit mir abschließeu.

Gottlieb Brey mayer,  Bäcker und Wirth.

18-
jetzt erschienen I
andere Papiere,
mehr verzinslich,
Nummern in de

Geml
empfehle hiermi
ferner Schläuche
Gurten zu Tran,
und Länge ange

Zum l

„Staat
Pril

Einlösung von ,
ficherung schnell

Ebenso en
nach Amer
größten Städter

Tie Von
unentgeldlich ur

Eine weiter
Parthien , die r
Kalkstein zu 35
verdient wird , i
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s
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Heute ( Samstag ) Abend hält der Verein im Michael 'schen Saale ein

Tslnkränzchen.
Entree für Mitglieder 18 kr . Nichtmitglieder können gegen ein Entree von 48 kr . eingeführt werden.
Anfang 7 /̂z Uhr.

Die Mitglieder mit ihren Angehörigen ladet freundlichst ein
Der Vorstand.

Zur Beachtung!
Nachdem die Nummern der zur Rückzahlung gekündigten

1882er 61« Amerika«. Staalsobligalionen
ii . und m. Serie

jetzt erschienen sind , erbiete ich mich zur Auskunftertheilung und zum Umtausch der gekündigten Obligationen gegen baar oder
andere Papiere ; sodann mache ich darauf aufmerksam , daß mir in letzterer Zeit mehrere gekündigte , schon seit März 1872 mcht
mehr verzinsliche 1882er Obligationen vorgekommen sind, weßhalb ich allen Besitzern solcher amerikan . Obligationen empfehle, ihre
Nummern in der bei mir aufliegenden Liste nachzusehen, ob solche noch im Zins laufen oder nicht.

I lIl N « « « ! « » . _

Garten- und Aecker-
Verkaus.

Meinen
Garten im Steckeu-Aeckerle,

sowie
2 Aecker an der breit. Heerstraße,
je 2Vs Vrtl . groß , setze ich dem Verkauf aus.

Gottlob Stroh.

Neuenbürg.
Den verehelichen

Gemeinden nnd Spritzen-Jnhabern
empfehle hiermit hänfene Sprihen -Schläuche, Kenereimer , Prchfackrln und Pechringe,
ferner Schläuche für Brauereien und Wasserleitungen , fest und wasserdicht , sowie hänfene
Gurten zu Transmissionen , Aufzügen , Transporte und Decherwerk, welche in jeder Breite
und Länge angefertigt werden , unter Zusicherung dauerhafter Arbeit und billiger Preise.

Friedrich Gollmer,
Schlauch - und Gurtengeschäft.

Zum Ein - und Verkauf von allen Sorten

„Staatspapiere, Eisenbahn- L andere
Prioritäten, Anlehensloose re.",

Einlösung von Zinscoupons und Wechseln auf Bankplätze empfehle ich mich unter Zu¬
sicherung schnellster und billigster Bedienung.

Ebenso empfehle ich mich zur Vermittlung von Geldern von und
nach Amerika , und bin durch meine direkte Verbindung mit Bankhäusern in den
größten Städten der Vereinigten Staaten im Stande , die billigsten Course zu berechnen.

Tie Vormerkung von Loosen besorge ich für meine verehrten Geschäftsfreunde
unentgeldlich und bin zu Ertheilung jeglicher Auskunft stets mit Vergnügen bereit.
_ _ Julius Staelin.

Mühlen bei Horb am Neckar.

Ei senk ahn bau.
Eine weitere tüchtige DdineurParthie und einzelne Mineure , welche sich an

Parthien , die nicht vollzählig sind , anschließen können, finden bei Tunnel -Ausbruch in
Kalkstein zu 35 fl. pro laufenden Fuß im Akkord, wobei auf den Tag bis zu 2 fl. 30 kr.
verdient wird , wie auch

gewandte Rein -Plarrirer und gute Äteinfchläger
gegen gute Bezahlung dauernde Beschäftigung bei '

Haußmann Sc Theilacker.

LxiloMsoüo LrLmM (kallsuM)
heilt brieflich der Snecialarzt für Epilepsie vr . G. Kikkiscki, Kerkin, Louisenstraße 45 . ^
Augenblicklich über tausend  Patienten in Behandlung.

«-

s-

8eNon übsr 19 Satire y-
ist der G . A. W . Mayer 'sche weiße

H das bewährteste und beste Mittel -2
E bei jedem Husten , Brustschmerzen , E
-2 Heiserkeit , Verschleimung und jedem B
S Lungenleiden , sowie Schwindsuchts - ^

husten und dem Blutspeien.
^ Lager in Calw bei
-2 W . Enslin.

K -2 » :N « A-» 2 :» -2 « S : » -2 » »
Ein ordentliches

Mädchen,

l

welches der Haushaltung vorstchen und
nähen kann, findet bis Georgii eine sehr
gute Stelle; wo?  ist zu erfragen bei der
Expedition d. Bl.

Dienstmädchen-
Gesuch.

Ein solides Mädchen findet bei hohem
Lohn sogleich eine Stelle ; wo ? sagt die Ex-
pedition dieses Blattes.

Einen noch neuen schwarzenRock
für einen Eonfirmanden hat zu verkaufen

Rudolf Scheuer»

Allen Zahnwehleidenden !
empfiehlt ein untrüglich probates amtlich
geprüftes Universalmittel , welches den hef.
tigiten Schmerz in wenigen Sekunden stillt,
in Flacons zu 12 kr. die Exped . d. Bl.

V e l - e r
von und nach Amerika

l besorge ich vennittelst meiner directen
Verbindung mit soliden Bankhäusern dort-

° selbst rasch und billig, auch sind zu jeder
i Zeit Wechsel in jeden. Betrage bei mir zu
' haben.

Emil Georgii.
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ranz Miirtin ingsgesnch.

Calw.
Einen leichten einspännigen

Stuttgart,
Calwcrstraße 38.

empfiehlt sein Lager in Glas , PorMain und Steingut , für Gasthöse , Restiurationen

und Haushaltungen ; eigene Glasschleifern und Gravirung . _

Mä dtl-eu (8 eszz ch«.
Ein jüngeres geordnetes Mädchen , wo¬

möglich vom Lande , welches sogleich ein-
treten kann , wird gesucht ; von wem ? ist
bei der Expedition d . Bl . zu erfragen.

Lehrlings-Gesuch.
Einen kräftigen Jungen nimmt unter

billigen Bedingungen in die Lehre
Stüber,  Wagner,

Biergäßle.
Zwei freundliche

Logis
find bis Georg » zu vermiethen ; wo ? ist zu
erfragen bei der Expedition d . Bl.

hat billig zu verkaufen
Stüber,  Wagner,

Biergäßle.

Calw.
Eine Auswahl

Kindel wagen
in weiß und braun , sowie auch einzelne
Körbe dazu empfiehlt bestens

Joh . Dav . Walker,
Korbmacher,

Firma Södelmayer.

tz. SM L L"

Katharina Mohr.

Einen jungen Menschen nimmt in die
Lehre

Jak . Krauß,  Schuhmacher
in Gechingen.

Simmozheim.
Unterzeichnete hat ungefähr 20 bis 40

! Centner gut eingebrachtes

i .Her? rn
! zu verkaufen.

! Einen Garten
!auf  dem Schloß hat zu verpachten
! Fr . Kling er.

! Abhanden gekommener Hund.
! Am 20 . d . M . ist mir mein Leonberger

Hund abhanden gekommen ; derselbe ist grau,
trägt ein ledernes Halsband und hat einen
S ûmpfschwanz . Der jetzige Besitzer wird
hieniit ersucht , denselben gegen Entschädigung
zurückzugeben . C . Lutz.

Zuversicht , daß die durch Lasker 's Enthüllungen hervorgerufenen ernsten
Erwägungen von nachhaltiger , segensreicher Wirkung für das Vater¬
land sein werden . Die Komml ' sion tritt möglicherweise noch diese
Woche zusammen.

— Berlin,  18 . Febr . Eine Mitthcilung der „ Köln . Ztg . ", daß
an eine spätere Einberufung des Reichstages gedacht werde und die¬
selbe anstart am 8 . März erst nach dem Osterfeste erfolgen würde,
wird jetzt offiziös bestätigt.

— Tic Budgetkommission des preuß . Abgeordnetenhauses beschäftigte
sich mit der Frage wegen der Erhöhung der Abgeordneten -Diäten.
Von einer Seile wurde eine Erhöhung der täglichen Diäten auf
5 Thlr ., von einer andern Seite aus 20 Mark beantragt , während
von noch anderer Seite die Ansicht ausgestellt wurde , daß die Diäteit-
frage durch den Etat nicht gelöst werden könne. Die Kommissi
einigte sich dahin , daß sie abznwarten beschloß, ob die Regierung mit
einem di; Diätenfrage regelnden Gesetz vor taS Haus treten werde,
und wenn dirß bis zur dritten Lesung des Etats nicht geschehen sein
sollte , alsdann wei ere Beschlüsse zn fassen.

— Auf die schriftliche An,rage , welche der Abq . v. Bennigsen als
Vorsitzender der Budgelkommission au den Ministerpräsidenten i» der

Calw.

Landwirthschaftticher Pezirksverein.
Am Montag,  den 24 . Februar , hält der Verein eine

Wanderversauimlung in Gechingen , zu deren zahlreichem
Besuche die Mitglieder und Freunde des Vereins , insbesondere
au » den benachbarten Orten , hiemit fceundlichst eingeladen werden.
Es werden dabei Vorträgs gehalten

t ) über Gemeinde - Farrenhaltung:  von O .-A . Thier¬
arzt Kaltschmid  von Ludwigsburg,

2 ) über Obstbau:  von O '-A . Baumwart Stroh,
3) über Luzernebau:  von Gutspächter Fischer,
4 ) über Feldwege : von E . Horlacher.

Die Verhandlungen beginnen präcis 2 Uhr im Gasthaus
zum Adler.

Calw , den 19 . Febr . 1873 . Der prov . Vorstand:
E . Horlacher ._

— Stuttgart.  Ueber das Befinden Ihr . Maj . der Königin-
Mutter lauten die Bulletins : vom 19 . Febr . : „ Während des gestrigen
Tages war eine tiefe Betäubung und Apathie unverkennbar ; sM ^ . . . , ,
Abend » wurde der Kopf auffallend klar , dagegen kamen die ganze i gerichtet hatte , ^ at der letzten in einem Schreiben er»

Nacht Hinlurch anhaltende Beengungen und Hustenreize " ; — vom >wiedcrt , dem noch m dieser Tesiron eine CcietzeSvorlage wegen Rege-
20 . Febr . : „ Di - größere Hälft - des gestrigen Tag -S verlief günstig, ! l-" ' g der Dmtm und Reisekosten der Abgeordneten -.„ gebracht wer-

sämmlliche Krankheitserscheimiligen traten zurück ; gegen Abend stellten ! ^ -- wurde . ^ ^ .
sich Beengungen ein, welche beinahe die ganze Nacht hindurch in sehr! I Au« Elsaß -Lothringen,  Io . Febr. Den schciuoptanten,
qualvoller Weise autauertcn . Dr . Gärtner . " j d-t rast ohne Ausnahme bis jetzt ungestörte Gastfreundschaft im Reichs-
— Stuttgart,  19 . Febr . Gestern Nachmittag verunglückten  i ^ e genossen , ist dieser Tage Seitens der Polizei -Dircktionen fol-

drei beim Bau ses neuen Schulgebäudes in der Kascrnenstraße (Heim- ! ^endeS >Lchrrwen zugcgaiMim „ Da Sic Ihren Wohnsitz vor dem
burg ' schcs Anwesen ) beschäftigte Arbeiter durch Einstürzen eine» Ge - ! ? - 2-  uach Framreich incht verlegt haben , so eröffne ich
rüstrS derart , daß zwei derselben sofort todt waren , der dritte kur ; ! V MN hiedurch , daß von Ihnen abgegebene Optionserklännig nach

darauf in Folge seiner Verletzungen im Spital starb . ^Artikel » des Franksiinir Friedensvenrags vom lO . Mai 1871
— Berlin.  18 . Febr . ( Abgeordnetenhaus .) Bei der Wahl -st.  und daß dieselbe m dem über d-e Option für d-e

zweier Milglieder für die Spezialuntersuchungs -Kommtssion wurden -ftunzoiischc Nationalität diesteits geführten Verzeichnisse gelöscht wird . "
LaSker  und Vizepräsident v. Küller  gewählt . ! Dam » ist dem m :t der Option getncbencn -Schwindel ein Ende ge-

— Berlin,  l9 . Febr . »Die „Provinzial -Ecrrespondenz " konstatirt ! -st--ch0 ^ Lichereni Vkriithnikn nach ist jetzt auch die badische Re¬
in einem Artikel über die UntcrftichungskoinMission , daß betreffs der! 9' " nng mit der Aufhebung des Brückengeldes der Schiffbrücke bei

unabweisbaren Pflickt energischen Vorgehens gemeinsam mit der Lan - ! Kehl einve^ tanden und wird sie bei dem nächsten Landtage eine hier-
deSvertretlmg Graf Rvon und Fürst Bismarck völlig überemstimmen . ! seMlichc  Vorlage machen.
Das große Vertraue », welches letzterer auf Grund langjähriger per - - Schweiz . Genf,  19 . Febr . Mermillod  erließ vor seiner
sönlicher »nd amtlicher Kenntnis dem zunächst betroffenen Beamten Abreise einen Protest . Gestern Abend herrschte vollständige Ruhe,
widmet , war chm ein noch dringenderer Anlaß , um sowohl der Per - j In der Kirche Notre Dame finden öffentliche Gebete statt . Mer-

son als des StaatSintcreffes willen die gründlichste und eingehendste millod wird einige Tage bei >inem Priester in Fernex verweilen.
Untersuchung zu wünschen . Auch der Handelsminister hält e« fürs  Spaure « . Madrid.  17 . Febr Am Mittwoch wird ein De-

cine unbedingte Ehrensache , sich und seine Amtsführung von jedem ikrct erscheinen , welche» den Carlisten Amnestie anbietet , wenn sie sich
sittlichen Vorwurf gerechtfertigt zu sehen. Zn vollster Einmüthigkeit ' innerhalb 14 Tagen unterwerfen . Andernfalls sollen sie mit aller
wurden die Beschlüsse der Regierung gefaßt und im Abgeordn - tenhause >Energie verfolgt werde » Das Wohl der Republik erheische den

aiiginom ,:»: . Die peinliche und widerwärtige Angelegenheit ist daher ! Frieden im Lande.

ein neuer B -w-i. für da übereinst̂ ! Ĝ ^ diens ^ ' Zo nn .̂ ^ ^ . ^ 7B °r'm. ('Pred.) : Hr. DL
zwrjch-.n Reglerunz uud ^andeZVertretung. Darauf und a^s den all ' — Nachm. Kinder'ehre mit den Töchtern — Am ManbLas-
eitigku Kundgebungen de- neubclcbte:: sittlichen Geistes beruht die stier tag (Preis .) : Hr. Helfer Gri l l.

' Re»i,trr, ^ cl :4«< r ) in» »erleil »«a s » » er
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